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TALK IM KLOSTER 

Das Mittwochsgespräch 
 
Bei den Mittwochsgesprächen werden aus der Perspektive des 
Glaubens aktuelle Fragen aus Kirche und Gesellschaft diskutiert. 
Dabei steht das Gespräch mit den Anwesenden im Mittelpunkt. 

 

Thema  
am Mittwoch, 17.06.2026, 19.00 Uhr: 

Die neue Enzyklika von Leo XIV. 

Magnifica humanitas. 
Über den Schutz des Menschen im  
Zeitalter der künstlichen Intelligenz 

„Ich bin dem Heiligen Vater sehr dankbar für dieses 
wegweisende Dokument, das mit dem Maßstab der 
katholischen Soziallehre pointiert die Gegenwart 
analysiert und Leitplanken für die Zukunft bietet.“ – So 
würdigte der Vorsitzende der Deutschen Bischofs-
konferenz, Bischof Dr. Heiner Wilmer, die Veröffent-
lichung des päpstlichen Rundschreibens am vergangenen 
Pfingstmontag. 

Mit der Enzyklika Magnifica humanitas („Die großartige 
Menschheit“), greift Papst Leo XIV. eines der drängend-
sten Themen unserer Zeit auf: den Schutz der Würde des 
Menschen im Zeitalter der künstlichen Intelligenz (KI). 

In der Tradition der großen Sozialenzykliken der Kirche 
fragt das Schreiben nach den Chancen und Gefahren 
technologischer Entwicklungen und knüpft damit an die 
kirchliche Soziallehre von Rerum Novarum bis Laudato si 
an. Eine Leitfrage ist dabei, wie technischer Fortschritt 
dem Menschen dienen kann, ohne seine Würde und Ein-
zigartigkeit zu gefährden. 

Der Abend bietet eine Einführung in wesentliche Inhalte, 
Hintergründe und die theologischen Linien der neuen 
Enzyklika sowie Raum für Austausch und Diskussion über 
die ethischen und gesellschaftlichen Herausforderungen 
der KI für Kirche und Gesellschaft. 
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